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Advent, ein Advent – ein Lichtlein brennt. Nun ja, ehrlich gesagt sind es wohl 

ein paar Lichter, die leuchten. Wenn ich abends durch die Straßen fahre, 

leuchtet fast jedes Haus wunderschön verpackt. Und in den Städten ist es fast 

schon ein ganzes Lichtermeer. 

Wir schön! Wie hell! Jesus Christus hat einmal gesagt: Ich bin das Licht der 

Welt, wer mir nachfolgt, der wird niemals in der Finsternis sein, sondern das 

Licht des Lebens haben. (Joh. 8,12) Nachfolgen heißt Vertrauen. Vertrauen, 

dass in aller Dunkelheit und Leere, die wir alle im Leben manchmal spüren und 

erleben, das Licht in uns weiterleuchtet. Weil die Liebe Gottes, die er uns in 

Jesus Christus an Weihnachten schenkt, niemals erlischt.  

Vielleicht ist es manchmal ein kleines schwaches Licht. Zweifeln, Fragen und 

Hoffnungslosigkeit nehmen überhand. Im eigenen Leben oder auch auf der 

großen Weltbühne, wie es oft scheint. Und vielleicht scheint es auch gerade 

hell und weit, weil uns die Vorfreude auf Weihnachten ergriffen hat und wir 

uns freuen auf Weihnachtspunsch und Plätzchenduft, Weihnachtsmarkt und 

Festessen. Das Licht leuchtet, weil Jesus diese Welt hell gemacht hat, und er 

will uns zum Leuchten bringen. Uns erwärmen füreinander, dass auch wir ein 

Licht anzünden in Einsamkeit und Erschöpfung, Verzweiflung und Resignation. 

Wir sind geboren, um zu leuchten. Ein kleines Licht im großen Lichtermeer. 

Vielleicht sind wir ein Licht für irgendwen, die traurige Frau an der 

Kassenschlange, den weinenden Jungen an der Bushaltestelle oder den 

missmutigen Budenverkäufer auf dem Weihnachtsmarkt. Und vielleicht 

brauchen wir ein Licht, das uns wärmt und leuchtet auf dem Weg, der vor uns 

liegt. Öffnen wir uns für das Licht, damit es in uns beginnt zu glänzen, und 

möge Gott uns den Mut verleihen, dem Licht zu trauen, das uns führt. Das 

Licht, das in einem kleinen Stall bei Bethlehem beginnt zu strahlen und in uns 

allen bis heute leuchtet.  

Ich wünsche Ihnen von Herzen einen „hell leuchtenden“ 1. Advent! 
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